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Beilage zum nebeispalter" Dr. 16 vom i$. flpril 1904.

Kmggca (Inigang mît Knickerigen
8ln Sagen, mo in ber Stabt eine grofje Soiree ift, aeige bidj in

feiner SBirtfdjaft. -gefjfe an feinem ßetdjenbegängniS angefefjener perfonen.
SBenn bu »riefe an bidj felber fdjreibfr, oergifj ben ©oftortiiel nidjt.
©8 ift nidjt oerboten, ben Bafjnftodjer au gebraudjen, menn man audj

nur ein ®IaS SBier getrunfen.
(Srüjje fjie unb ba audj in eine teere Jtutfdje fjinein, e8 fann oiefteicfjt

SSorteif bringen.
Sei mit Sßerftanb furafidjtig unb rtdjte beine ©djroerfjärigfeit nadj

ben Umftänben.

Samftags unb 3Jtontag8 aafjtft bu teine SÄedjnungen, fonft mein
man, bu arbeiteft im SBodjenfofjn.

3mei finfe ©anbfdmfje finb audj ein Sfaar, ben einen trägt man ja
bodj in ber ©anb.

S8or 3gnoranten fannft bu bie aBeftgefdjidjte beliebig burdjetnanbers
fdjmeifjen, in ©egenroart ber Oeoilbeten begnüge bidj mit Sufjören unb
flopfnirten.

©amen foffen nur in Dfjnmadjt fallen, roenn 3eugen augegen ftnb.

Bureau ARGUS Zurich E- ecÄr
Diskrete Auskünfte a. all. Plätzen. Charakter, Ruf, Vermögen.

Eruierungen, Beweise. Geheime Beobachtungen.
Reisen Uberallhin, Eingetragene Firma. Prima Referenzen'

Internationales Institut. 8

r Motorvelo 2-3 HP
Ia. Marken 6800 Fr. Gebrauchte 300 Fr.
Auto-Reparaturen, fj. Walser, Zürich III.

Casimir Weber

Bahnhofstrasse 12

Zürich I

Kaufleüte und Hoteliers
linden gründliche Ausbildung in modernen
Sprüchen und Buchführung im Institut De-
lessert, Château de Lucens (Vaud).
Prospekte gratis durch Porchet &Paff, Dir. u. Besitz-

Kirsch-Destillation-Schwyz
Alfred Schindler, Alleininhaber.

Absolut einziges Spezialgeschäft.

WT Eurêka -^fNeuester unübertroffener Copier-Apparat
für Hand- und Maschinenschrift.

Katal. u. Probe kostenlos durch R. Ahn,
Zürich, Sahnhofst, 48. Generalv. d. Jostschrei bm

Geheime
Aufträge jederArt, austUhrliche
und gewissenhafte Auskünfte Uber
Privatprozessen im In- und Auslände
Beobachtungen und Ueberwach-

ungen, Beweismaterial zu Prozessen, Ausforschung von
Verschollenen etc. etc. besorgt absolut diskret und billig das
Infojmations-Bureau A. Wimpf, Rennweg 38, Zürich I.

Telephon 6072 7

Hotelrestaurant St. Gallerhof St. Gallen
Geschäftsreisenden-Haus nahe der Bahn.

Gute Betten. Zentralheizung. Gute Küche.
Münchener Klosterbräu.

6 Der Besitzer : Chr. Albrecht.
Revolver,

Pistolen,
Flobertgewehre,

l.ufthüehsen,

mnmmmüü

Munition
in allen Sorten. 62

K. Schäfer, Büchsenmacher, Oetenbachstrasse Zürich.

J. E. Züsf, Geigenmacher

10 Stadelhoferpl. Zürich Stadelhoferpl. 10

Spezialist für artist. Reparaturen.
Grösstes Lager in neuen und alt-ital.

Streich-Instrumenten jeder Art. Saiten,
Etui, Bestandteile. 24
Telephon Wßty. Jfnkauf alter Instrumente'

Geld viel" Geld
monatlich bis zu Fr. 1000
kann Jedermannohne
besondere Kenntni s. leicht.
ehrlich u. kostenlos
verdienen. Senden Sie
sofort Ihre Adresse unter
Schz. 1177 an die
Annoncen-Abteilung des

MERKUR" Mannheim, (Baden)
Postfach 351. 73

Pariser

Gummi-Artikel
Ia. Vorzug-Qualität.

versendetlrankogegen Nachnahme
oder Marken à 4, 5. 6 und 7. Fr.
per Dutzend 14

Aug. de Kennen
Zürich I.

Buch ti Ehe
von Dr. Retau mit 93 Abb. statt 3 Fr. nur 2. 50

Preisliste Uber int. Bücher gratis. 13

R. Oschmann, Kreuzlingen Nr. 63.

für Kunst - Freunde,
schöne Pariser
Originale in bester
Ausführung- Illustr. Ka-
talog nebst 48 Bildchen

und 3 Cabinets oder Stere-
oscop Fr. 5. Gut gewählte
Sendungen à Fr. 10, 20, 25. R. Gennert,
89 N., rue du Fbg- St- Martin. 86

ZURICH I
(Stadelhofen)

Nächst

Stadt- und Corso-Theater.

HOTELt St PENSION
FALKENSTEIN

Gute Küche. # Reelle Weine.
<-> Münchner Bier. <-'> [18

1 Elektrisches Licht. Civile Preise.
J. Pfenninger-Arber, Propr.3*ramwatj bis zum Jiause.

Mi^Lil^HffiMHrlHMHIiHHnSHHHI

î$remgarien, t?ôtel Sonne
Altrenomirtes Hotel. Schon möblirte Zimmer. Gute Küche, Reale
Land- und Flaschenweine. Spezialität in Fischen und Geflügel.
Restauration zu jeder Tageszeit. Altdeutscher Saal mit prachtvoller
Aussicht Telephon. Stallungen. Remise. Fuhrwerke jeder Zeit zur Verfügung.

Den Herren Geschäftsreisenden empfiehlt sich bestens
12 Frau Ww. Leubin-Kienberger.

»Schnurrbart
Wünschen Sie Stolz eiaue hübschen, kräftigen

gleich mit 16 Jahren SS
starken Haar= und Bartwuchs?
Verlanget die Pommade Nivla". Allein echt
verkäuflich mit wunderbar schnellem und
sicherem Erfolg. Man achte nicht mehr auf
die häufigen zudringlichen Nachahmungen,
betrogenem Geschrei, was namentlich von
auswärts geschieht, wo alles Geld nur
weggeworfen wird. Allein Dépôt und Versandt
gegen Nachnahme. Preis per Flasche: 16
Nr. 1 à Fr. 1.90, Nr. 2, sehr stark Fr. 3.50

Bei Nichterfolg das Geld zurück!
Grande Parfumerie Eichenberger, Lausanne

Z
Butz & Fleursheimer,

B/tUnQßn f-j- Gelegenheit, humoristisch fco*^z.Hochzeiten u.Festanlässen m.kunstl. |f*sä'ls,i
Zeichn. getreue Na chbildung v. Phptoyraph. liefert % | §¦

3 f ä'

Steinmühlegasse
2 Zürich I.

Geschlechtskrankheiten.
IlnterlrUieimtnltlieiten, folgen tum 3tnftedwng ootv %t\vft-

rfi|ti>iid|unit, %n«fto.% %Paffevbvtnnttt, Harnzwang, ümng îtrnt
Urinieren, ^lar^nt£it>en, ffinttüntutne, iloltutionen, fawenergie-
ßunge», |ttontte»rrfl«' ^levvtnfAfm'ààfe, §ter»i*njerrittt«ttg :c. 33c-

fjer blung briefftd), ofine SBerufgftöntng unb ofjne ieglidje fd;äblicf)e Solgen. ©trengfte
Se fd)nnegen£)eit. 2tbreiie:|»ritintMoltklinilt ©Inr»*, £ird)ftraÖe405, ©tarne.

Ursache. Wesen und Heilung
der

Nervenschwäche
(Neurasthenie)

im Allgemeinen, sowie der nervösen

Schwächczißtände
des Qeschlechtssustems

im Sesondern, sowie der
Männerkranks

helfen. Preisgekröntes, nach den neuesten

Erfahrungen neu bearbelt.Werk,
3-40 Seiten viele Abbildungen. Wirklich
brauchbarer Katgeber und sicherster Wet-
weiser z. Heilung bei Gehirn- u. Sticken.
marks-Erschöpfung, Geschlechtsnerven-Zerrtlt-
tung. Folgen nervenruinierender Leidenschaften
und allen sonstigen geheimen Krankheiten.

Letzte Auszeichnungen:
Coldene Medaille, Paris, Tuileries,

April 1903;
Cold. Medaille, London, Crystallpalast,

September 1903.
Für Fr. 2. Briefm. zu beziehen v.

Verf. Spezialant Dr. RUMLER in GENF Nr. 38,
sowie von :

Cäsar Schmidt, Buchhandlg., Zürioh
J. Müller-Baumann
Ed. Raschers Erben rC Wettstein
Arnold Funk
M. Münk
Theod. Schröter
E. Speidel
Buchhandlung des Crüivereins
Moritz Kieschke, Huchdlc, Winterthur
Alb. Hoster
F Festersen <fc Co Basel
Wepf & Co.
Koehler'sche Buchhandlung
Helbling 4 Lichtenhahn
Aug. Kostomay
H. Wember-Engler
E. Naegelin-Schwander, Buchhdlg.
Frau E. Weber, lUirhandlung,

M. Vaihinger
P. W. Cünther, Buchhdlg., Rorschach
F. Diemer, Luzern
Sauerländer, Aarau
E. Wirz,
Cebrüder Doppler,
C. Meier-Lanz
Carl Schoch
Huber & Cie.
Kirschner-Engler
H. Steffen
A. Lüthy
E. Stämpfli
A. Urfer
A. Certsch
A. Franke
Cebr. Hügli
L. A. Jent
E. Baumgart
Fr. Sennringer
N. Staub _
sowie in allen hier nicht genannten

Schweizerischen Buchhandlungen.
Haupt-Dépôt für die französ. Schweiz:

Georg & Co., Cenf. in

Baden
Sch arThausen

Frauenfeld
St. Callen
Wetzikon

Solothurn
Thun

tnterlaken

Bern

Vellage ?um Nebelspalter" Nr. iö vom 15. ispril iyS4.

kïnîgges (lnigAng mir knickerigen
An Tagen, wo in der Stadt eine große Soiree ist, zeige dich in

keiner Wirtschaft. -Fehle an keinem Leichenbegängnis angesehener Personen.
Wenn du Briefe an dich selber schreibst, vergiß den Doktortitel nicht.
Es ist nicht verboten, den Zahnstocher zu gebrauchen, wenn man auch

nur ein Glas Bier getrunken.
Grüße hie und da auch in eine leere Kutsche hinein, es kann vielleicht

Vorteil bringen.
Sei mit Verstand kurzsichtig und richte deine Schwerhörigkeit nach

den Umständen.

Samstags und Montags zahlst du keine Rechnungen, sonst mein
man, du arbeitest im Wochenlohn.

Zwei linke Handschuhe sind auch ein Paar, den einen trägt man ja
doch in der Hand.

Vor Ignoranten kannst du die Weltgeschichte beliebig durcheinanderschmeißen,

in Gegenwart der Gebildeten begnüge dich mit Zuhören und
Kopsnicken.

Damen sollen nur in Ohnmacht fallen, wenn Zeugen zugegen sind. --

LurLSU 4KKII8 MM
Mslcrets àlàtte s. s». pièiken. cîksrskter, Nul, Vermögen.

üruierungen, öswsise. Kàime Se-oosekwngen.
ftsisen lldersiibin, Cingetragsns 5irrns. prims Nesersnze-n

lànstionaies Institut. 8

l.
is. «sriceri kgoo 5r. keàuekte 300 ?r.
à-Nepa-àn. <). Wàer, àivN »I.

«^Mir Mer
kànotstrssse 1?

Surick l

Xsuklkülg unâ Uo!àr8
lincisn ^rüncilislls ^.lisbilclung in moclernen
Lprucbsn unci Luolikülirunft im Institut Os-
Issssrì, Lbâtsan cis l.uesns (Vauä). pro-
spslcte gratis ciurell porctiett-pski, Dir. u. Zo-<i^.

>l>sZl:ti-I1k8!i»g!ion-8l:ti^c
^t7àli So/iiock/er, ^4^6àà/îKà<?/'.

Absolut emiiges Spe-lslgescbîitt,

iXsusstsr unübsrtrotksnsr Lopier»>Vppsrst
kür I-Isncl- unà IVIssctiinsriscririkt.

Kstsl. u. protZS ìcostsnlos âurcrr lî. ^nn,
?üricn, Zaiinkofst, 48. Leuerslv. cl. ^ostscnreibm

gedeime ^uttrZxe Zelter^rt, susiUbrllebe
uncl gewissenkslte ^usküntte liber
prlvstproiessen >m >n- uncl Au»l»ncle

ungen. lZovveismzterlsl -u f>ro-essen. »ussorsebung von Ver-
scmollenon etc. etc. besorgt sbsolut clislcret unä bllllg >Iî>s
làmstions-IZure-iu ^. >vimpk, Kennweg ZS. Türlcn I.

lelepkon S07Z 7

S^àiâlMiMKà
vute Sotte». ^e-ctralnel-uax. Quts Ilûclie.

------- INünclieaer Itlastervräu. -------
S ver kesit-er : cd?, ^ldreedt.

i» ->77c>« .^»rte«. 62

X. 8ckâfer, kûànmà, vetWbclàtkclS8iZ Zürich.

10 8tsciolkos«rpl. lürick 8lscieliioserp>. 10

Lps^ialist lür artist. ksparatursn.
Grösstes I.sger in neuen unct slt-itsl.

8treiàlnstrumenten jecler ^Vrt. Saiten,
ktui. kestsnciteile. L4

Kelcl viel" keld
rnonatliolr bis xu k'r. 1000
kann ^eclsrrnannotine bs-
soncisrsXsnntni s.Ieient.
elirlieb n. kostenlos ver-
cliensn. Lsncisn Lis so-
sort Ibrs Xârssse unter
8en?. l l77 an ciis ^nnon-
esn-^btsiillng cles

FMtvvlì" «îlàim, (lZa.lsn)
posttacti ZS». 73

pgrissr
(ZrUIIlIQl-àtiKel

ls. Voriug-yusliiàt.
vsrssn6st!s»nkojZsZsn Xasnnabnac
ocisr Ivlarìcen à 4, 5. 6 unci 7 i?r.
per Outxsnä 14

Lliiriou l.

von llr. Netsu mit gz »bb. ststl z l-r. nur 2. so
?relsllsts llder lnt. lZlleker grstls. 13

». osahmemn. Ki-eu^Iingen i»r. K3.

lür Xnnst - t^rsuncle,
seluins pariser Ori-
finals in bester ^.us-
lünrun^- liiustr. Xa-
talog nsbst 48 Liici-

eben linci 3 (^roinsts oäer Ltsrs-
osoop l/r. 5. Lut ge>vài>Its 8sn-
<>>u^en à ?r. 10, Lv, M. N. Kennert,
39 iX^, rus ci» >?bq. Lt. Ivlartin. 86

(8taâsllroien)
I^âebst

Sîiiâì- M emo-àìei'.

5 fto^ciQ piz^sic)^

Lute lilicke. -i- Reelle V/eine.
c>lüncllner kier. ll8

^ k5Ie><trisc>ies l.icbt^ Liviie preise.
^. pkennilixer-^rber, propr.I'rsmwatz dis ?um Muse.

^Itrsnoniirtvs >-Ic>toI. 8etu>n rnoblirts ^imiusr. Vuto Küc-tis, koslo
I.sr>cl- uncl ^Issvnsnwsins. Spoiislitst ir> ^isotisn uncl <.v<1lljUo>.
psstsuration xn sscisr 'I'au.es^sit- ^ltäsiitssksr 8aal mit vrasbtvciiler
/Vus^iebi i'eiövbon. Ltalllingen. ksniise. ^ubrwerlce jecler ?eit ?ur Vertilgung.

Den Herren Lesebai'tsrsissnâsn snivkisblt sieb bestens
l2 r'i'su Ww. l.eubin-Kienbei-ger.

Mn8ed6N 8ik 8îoì? à» dü^eliön. jcràfWn
gleiek mit 16 làn ^1

starken tiasr- unâ kart>vuens?
V erlanget ciie pommaâe iXlvla". Allein sekt
verlcäulliek mit >vulitierdar scknelleni unä
slckerein krkolx. ^lan aebte niebt insbr auk
ciis liàukÌAsn ^uärinAlieken Xaekakrnungsn,
betroxenem (Zesckrei, was namentllcli von
auswärts xesctiietit, wo alles Lslâ nur weg-
Zsworlsn wirci. Allein vèpôt uncl Versanât
xexen l>actin»kme. preis per plasetis: 16
>»r. 1 à fr. l.yO, l>Ii-. à stark f,-. Z.SV

Lei l>ickterko>iz clss (Zelct -urliclc l

Kranlie parfumerie Lickenberxei', Lausanne

kuti L ?l6ur8d6im6r.

^?^/Voc7/>^s/>s/7 c/.^c's^/s^s/? m. /cc//?s^/. â-'^-^

8teinmüklexasse
2

Gescklecktskrankkeiten.
Unterleibskranklieiten, Folgen uo« Ansteckung oder Srlbst-

schwiichung, Ausstuß, Masserbrennen, Harnzwang, Drang znn»
Urinieren. Blasenleiden, Entzündung. Pollutionen, Samenrrgie-
ßnngen, Mannesschwächr, Nervenschwäche, Uervenzerrüttnng -c.
Behandlung brieflich, ohne Berufsstörung und ohne jegliche schädliche Folgen. Strengste
Ve schwiegenheit. Adresse: Privatpoliklinik Mar«». Kirchstraße 405, Glarus.

Ur8aà. Wk8kn unlt Teilung
cisr

istlSirvensekvvâeke
iin Allgemeinen, sc>» is clec n«rvS»sn

ZeàmeàeiltMnlle
àes CeseìtìeeittssLsiems

im Aesonàern, sowie àer

beltsn. prslssskrüritss, ciacb 6sn nous»
»ton IZrlskcun^eii risu ks5lrbsIt.VVsrlc,
S40 >silsu viftis ^lilzilciunseu. Mrlcllcb
brsuckbsrer tiatMbsr unci slckerster We--
«eisor Ilsilunu >>si (Zsliirn- u. ^llclcen.
msrlcs-^rsckûptung. Ksscrilecktsnsrvon ^errilt-
tung. Dolgen norvenrulnlorencler l-elclensekän
uuci sllen sonstigen gslieimen l<rn.nkbsitsn.

Lstiits XusüsicknuuLsn :

cZolctsns l^scisllls, pAris, ruiisris»,
^k>ril 1S0Z:

Volct. ^sclsillo, I.onclon, Lrvàllpalsst,
Ssplsiudsr 1W3.

I-'Ur ?r. 2. Nrlstm. xu ks^islisn v.
Vert. Spe-iàril 0r.»Ul»N.l-N in <ZI-Kss Xr. ZS.
so^vis ^ on :

oSssr Sc-limiclt, NucUbauclix., Illrior,
». ^üllsr-Ssurnsnri ^^cl. kAsc-lior» erdsri ^ ^v. Wsttsìsm ^^rriolct ^ur>><

^ ^I^unlc ^rtisoci. 8<:>irStsr ^Sosicisl ^Suc-nksnljluns <l»s <Zrlliv«r«in» »IVIoriì- Xi«s<-li><«, liucricilll., ^lnts-triur
4lv. «ostsr ^5s-tsrssn <à <!<> ^ Ssssl
>Vept >5- <Zc>.

^ ^Xoslilsr'sotis Suolilisnciluns »

^slvllns à ^.iolitsnlislin ^ku«. Kostoms» ^ ^^. VVsrnosr-^nelor ^ ^e. ^sssslin»S<zlivvsnci«r, kui'Iiluil^,
pr»u i-. wsdsr, lîcu'ilancllunî?, -lvi. Vsilii-s«r ^
k», w. vllntlisr, liuclìlicllll ^orsotisoti

vlsrnsr, ^ l.ui«rn
SsusrlSncisr, ^srsu
e. Wir-,
Lsdrücisr Vopplsr,
L. ^Is sr-Usn-
cZsrl Sotioot,
l^udsr â <Zl«.
Xlrsolinsr-iünslsr
». Stsffsn

l.ütt,>
StârnpNi

». Urtsr
>V. lZsrtsoli
». >->snl<o
v«vr. ttlleU

». U>ont
^Ssumssrt ^^r. Sor>nrir>iz«r ^

N. Stsud ^ ^«owis in îUIsn tiisc u>> I>t ^eunuuleu
Sc'Uvvsiüsrisc'ilk!» I-!u>'I>>>!lnc1l»u^sn.

>Inc>l>t-I)öi>ör kür ctis krlìN2ôs. Kc'lnvsi/.:
Lvorg à vo., cîons. ^)

Ssclsn
Soli srrriêlussn

St, QcUlsn
Wstiil<on

Solotliurn
rriun

Intorlskvn

0«rn
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